
zusammenbringt. So haben auch Maria und 
Josef jenes erste Weihnachten nicht zu Hause 
bei der Familie, sondern in der Fremde gefei-
ert und statt der Liebsten kamen ein paar Hir-
ten, die in der Nähe ihre Schafe hüteten, und 
drei Männer aus dem Orient zu Besuch, um 
die Geburt des Christuskindes mitzufeiern.

Und vielleicht haben auch Sie Lust, in diesem 
Jahr mal nicht allein oder immer nur mit den 
gleichen Menschen zu feiern, nicht alles zu 
machen wie „alle Jahre wieder“, sondern 
etwas Neues auszuprobieren. Dann melden 
Sie sich doch gerne bei „nebenan.de“ oder 
auch bei uns.

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
wünscht, Ihre Pfrn. Katja Gabriel 
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AngedachtesAngedachtes
Und, wie werden Sie Weihnachten feiern?

Das fragte im vergangenen Jahr ein Forschungsinstitut in der Adventszeit 
Menschen in ganz Deutschland. Das Ergebnis der Umfrage: Die meisten 
planten, die Festtage im Kreis ihrer Familie zu verbringen. Acht Prozent 
der Befragten gaben an, dass sie Weihnachten gar nicht feiern werden. 
Genauso viele planten eine Urlaubsreise, um auf diese Weise dem 
Weihnachtsstress zu entfliehen. Sieben Prozent aber berichteten, dass 
sie die Weihnachtstage allein zu Hause verbringen werden. Von den 
über 65-Jährigen waren es sogar elf Prozent. Bei einigen ist das sicher 
eine ganz bewusste Entscheidung, die meisten aber würden wohl gerne 
mit anderen feiern, haben aber aus unterschiedlichen Gründen nicht die 
Möglichkeit dazu.

Einsamkeit ist also ein großes Thema, nicht nur zur Weihnachtszeit, aber 
da besonders. Das Gute: Etliche Organisationen haben sich bereits dieses 
Themas angenommen und tun etwas dagegen. So gibt es etwa auf der 
Nachbarschafts-Plattform „nebenan.de“ die Aktion „Wir Weihnachten – 
Gemeinsam gegen Einsamkeit in der Weihnachtszeit“. Durch dieses Pro-
jekt sollen Menschen in der Advents- und Weihnachtszeit zusammenge-
bracht werden. Jeder und jede kann dabei mitmachen. Auf der Homepage 
werden auch Ideen gegeben, wie man sich beteiligen kann. Etwa indem 
man sein privates Weihnachtsessen oder die Weihnachtsfeier des Vereins 
für Menschen öffnet, die Gesellschaft suchen. Eine andere Idee ist es, 
ein Nachbarschaftswichteln zu organisieren, zu dem jeder und jede ein 
kleines Geschenk mitbringt, das dann bei Kaffee und Kuchen getauscht 
wird. All diese Angebote werden anschließend auf einer interaktiven 
Landkarte sichtbar gemacht und können so leicht gefunden werden. 

Ansonsten gibt es natürlich auch in unserer Gemeinde in der Advents- 
und Weihnachtszeit viele Angebote, bei denen man Gemeinschaft 
erleben kann, sei es in Konzerten, beim Adventsmarkt am Vorabend des 
1. Advent oder bei der Weihnachtsfeier für Senior:innen am 23.12.25. Falls 
Sie all diese Angebote aber nicht wahrnehmen können, weil Sie etwa 
nicht mobil sind, kommen wir auch gerne zu Ihnen. Sie können uns gerne 
zu sich einladen – auch zwischen den Jahren.

Und vom Christlichen her gesehen ist diese Art, Weihnachten zu 
feiern, wohl sogar die ursprünglichere, denn vom Ursprung her ist 
Weihnachten ja nicht das Fest der Familie, sondern ein Fest, das Fremde 
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Kirchenmusik in der Advents- und WeihnachtszeitKirchenmusik in der Advents- und Weihnachtszeit

Ehrenamtsgottesdienst am 25.1.2026 um 10.00 Uhr Ehrenamtsgottesdienst am 25.1.2026 um 10.00 Uhr 

In der Adventszeit gibt es auch wieder eine Fülle von 
musikalischen Angeboten. So erklingt am Samstag, 
dem 6. Dezember um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche das 
„Weihnachtsoratorium“ (I-III) von J.S. Bach.

Am Sonntag, dem 14. Dezember gestaltet um 17.00 Uhr das 
Vokal-Ensemble „byrdland“ ein adventliches Konzert.

EinblickEinblick
GKR-WahlGKR-Wahl

Am 1. Advent, d. 30.11.25 sind alle Gemeindemitglieder, 
die mindestens 14 Jahre alt sind, aufgerufen, einen neuen 
Gemeindekirchenrat zu wählen. An diesem Tag können alle 
Wahlberechtigten in der Zeit von 9.00 - 10.00 Uhr in der 
Friedenskirche der Stephanus-Stiftung, von 11.00 - 13.00 
Uhr im Katharinensaal an der Pfarrkirche sowie von 15.00 - 
17.00 Uhr im Gemeindehaus am Mirbachplatz ihre Stimme 
abgeben. Die öffentliche Auszählung der Stimmen geschieht 
dann noch am gleichen Abend in der Zeit von 17.00 - ca. 
19.00 Uhr. Am Abend des 1. Advent steht das Wahlergebnis 
dann also fest und wird anschließend auf der Homepage der 
Gemeinde und am 7.12.2025 im Gottesdienst veröffentlicht. 

Die neu gewählten Ältesten werden dann im Gottesdienst 
am 4. Advent, d. 21.12.25, in ihr Amt eingeführt, sowie die 
ausscheidenden Ältesten verabschiedet. Verabschieden 
werden wir in diesem Gottesdienst: Harald Hohberg, Moni 
Stauffer und Christina Rucker, denn diese drei haben ent-
schieden, nicht erneut für den GKR zu kandidieren. 

Über viele Jahre haben sie sich mit ihrer Zeit und ihren 
Gaben in die Gemeinde eingebracht und an vielen Entschei-
dungen mitgewirkt, die den Weg der Gemeinde zuletzt 
geprägt haben. Harald Hohberg, als GKR-Vorsitzender, hatte 
vor allem immer die Finanzen im Blick und hat durch sein 
Mitwirken an den großen Bauprojekten der letzten Jahre 
(Umbau des Gemeindehauses mit Erweiterung der Kita, 
Gestaltung des Pfarrgartens und energetische Sanierung 
der Gebäude) der Gemeinde unschätzbare Dienste erwiesen 
und durch geschickte Fördermittelbeantragung auch viel 

Geld gespart. Christina Rucker hat vor allem im Personalaus-
schuss mitgearbeitet und darin manch schwierige Situation 
mit Sachkenntnis und Einfühlungsvermögen zu einem guten 
Ende gebracht. Die hauptamtlichen Mitarbeitenden danken 
ihr dies und die Zeichen der Wertschätzung. Moni Stauffer, 
die ja bei vielen in der Gemeinde bekannt ist, weil sie in so 
vielen Gemeindegruppen und Veranstaltungen mitwirkt, 
hatte immer das Gemeindeleben und die Gemeindemitglie-
der im Blick und stets neue Ideen. Ihre positive Energie wird 
uns fehlen.

Im Namen der Gemeinde danke ich den „Dreien“ für ihren 
Dienst und wünsche ihnen Gottes Segen für alle neuen 
Aufgaben und Pläne.

Pfrn. Katja Gabriel

AusblickAusblick

Am Samstag, dem 20. Dezember erklingt um 17.00 Uhr 
„Adventsmusik zum Zuhören und Mitsingen“. Diese 
gestalten der Chor und Bläser der Gemeinde gemeinsam. 

Alle Konzerte finden wie üblich bei freiem Eintritt statt. 

Der Posaunenchor spielt beim Adventsbasar im Vorgarten 
des Gemeindehauses am Samstag, 29. November ab ca. 
16.30 Uhr und dann in der Adventszeit mittwochs 17.00 
– 17.30 Uhr zum Zuhören und Mitsingen Adventslieder 
an gleicher Stelle. Am Heiligabend musizieren wir in der 
Christvesper um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Die Kantorei singt in der Christvesper um 18.00 Uhr und am 
1. Weihnachtsfeiertag um 10.00 Uhr im Gottesdienst.

Den Gottesdienst am 29. Dezember 2024 um 10.00 Uhr in 
der Pfarrkirche wollen wir wieder als Singe-Gottesdienst fei-
ern und dabei möglichst viele der schönen Weihnachtslieder 
gemeinsam singen.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr Kantor Thomas Lanz

Besonders herzlich willkommen zu diesem Gottesdienst und 
zum anschließenden Empfang sind alle, die sich in unserer 
Gemeinde ehrenamtlich engagieren. Was wäre unsere 
Gemeinde ohne Sie alle, die aktiv sind in Gruppen und 
Ausschüssen, im Gottesdienst oder bei Laib & Seele, in Chor 
und Bläsergruppen, als Teamer*innen und bei der Erstellung 
und Austeilung des Gemeindebriefs, aber auch wenn Sie 
andere Menschen besuchen, Flüchtlinge begleiten oder in 
Haus und Garten mit anpacken… 

Durch Ihre Initiative, mit Ihren Ideen und Ihrem Sachver-
stand können wir unsere Gemeinde organisieren und zu 
einem lebendigen Ort machen. Dafür wollen wir Ihnen Dank 
sagen im Namen aller Gemeindemitglieder und Mitarbeiten-
den. Lassen Sie uns Gottesdienst feiern und fröhlich zusam-
men sein bei einem gemeinsamen Essen im Katharinensaal.

KontakteKontakte
GEMEINDEBÜRO  
Nancy Bischof (Sekretariat)Nancy Bischof (Sekretariat) 
Mirbachplatz 2, 13086 Berlin, 030 - 960 66 79 0 
buero@kirchengemeinde-weissensee.de 
Mo, Di, Mi | 10-12 Uhr,  Do | 16-18 Uhr

Pfarrerin Katja Gabriel Pfarrerin Katja Gabriel 0162 - 242 14 58 
gabriel@kirchengemeinde-weissensee.de

Pfarrerin Dorothea Schulz-Ngomane Pfarrerin Dorothea Schulz-Ngomane 0152 - 186 03 43 5 
schulz-ngomane@kirchengemeinde-weissensee.de

Kantor Thomas Lanz  Kantor Thomas Lanz  0151 - 232 493 45  
lanz@kirchengemeinde-weissensee.de

Diakonin Judith Urban (Arbeit mit Kindern) Diakonin Judith Urban (Arbeit mit Kindern) 
030 - 960 66 79 14  urban@kirchengemeinde-weissensee.de

Diakonin Martina Walker (Seniorenarbeit)  Diakonin Martina Walker (Seniorenarbeit)  030 - 923 74 00 6 
walker@kirchengemeinde-weissensee.de

Daniel Krüger (Ev. Kindertagesstätte) Daniel Krüger (Ev. Kindertagesstätte) 
030 - 960 66 79 20  kita@kirchengemeinde-weissensee.de

Tino Schmidtke (Gemeindefriedhof) Tino Schmidtke (Gemeindefriedhof) 
030 - 92 56 254  info@friedhof-weissensee.de
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Krippenspiel für Groß und KleinKrippenspiel für Groß und Klein
Wie jedes Jahr verkünden Kinder und Erwachsene gemeinsam die Geburt des 
Gotteskindes in den Gottesdiensten am Heiligabend. Wer macht mit?

Krippenspiel der Kindergruppen Krippenspiel der Kindergruppen 
Christvesper um 14.00 und 15.00 Uhr 
Wir proben ab dem 24. November immer montags von  
16.30 - 18.00 Uhr.  
Bitte meldet euch vorher an bei: Judith Urban

Krippenspiel der Generationen Krippenspiel der Generationen 
Christvesper um 16.30 Uhr

Wir proben ab 20. November immer donnerstags um 
18.00 - 19.30 Uhr in der Kirche.  
Bitte meldet euch vorher an bei: Bettina Walzer

A = Abendmahl, T = Taufe, Ki = Kindergottesdienst, BT = Büchertisch

GottesdiensteGottesdienste

Weltgebetstag 2026Weltgebetstag 2026

Am Freitag, d. 6. März 2026, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen 
aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ 
lautet ihr Motto, angelehnt an Matthäus 
11,28-30. Das facettenreiche Land ist 
geprägt von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Die korrupten 
Regierungen schaffen es nicht, für eine 
verlässliche Infrastruktur zu sorgen. 
Dazu kommen die Umweltverschmut-
zung und der Klimawandel mit den 
Katastrophen, die zu Hunger, Armut, 
und Gewalt führen. Hoffnung schenkt 
vielen Menschen in dieser existenzbe-
drohenden Situation ihr Glaube. Diese 

Zuversicht teilen uns die christlichen 
Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, 
Liedern und berührenden Lebensge-
schichten. Gemeinsam mit Christ*innen 
auf der ganzen Welt hören wir am 6. 
März die Stimmen aus Nigeria, lassen 
uns von ihrer Stärke inspirieren und 
feiern diesen besonderen Tag mit Musik 
und Speisen aus Nigeria. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet 
und zur Hoffnung. 

Vorbereitungstermine:  
Do., 29.1.; Mi. 11.2.; Do. 19.2., 26.2. und 
5.3. (Probe Pfarrkirche) um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus, Mirbachplatz 2. 

Advents-
markt

29. NOVEMBER 2025
15:00–18:00 UHR

IM UND UM’S GEMEINDEHAUS
AM MIRBACHPLATZ

Herzliche Einladung zum

Mit einem kleinen Markt
möchten wir die Adventszeit

gemeinsam einläuten.

Mit Lagerfeuer, Glühwein,
Bastelständen, Bläsermusik & vielen

weiteren Überraschungen!

Sternsingeraktion 2026Sternsingeraktion 2026

„Schule statt Fabrik –  „Schule statt Fabrik –  
Sternsingen gegen Kinderarbeit“Sternsingen gegen Kinderarbeit“

Unter diesem Motto ziehen auch im Jahr 
2026 die Sternsinger mit ihrem Segen 
und mit Liedern durch Weißensee. Im 
Familiengottesdienst, am 11.1.26, werden 
wir sie bei uns in der Kirche begrüßen. Im 
Anschluss bringen sie den Sternsinger-Se-
gen am Katharinensaal an und laufen dann 
zu Menschen in der Gemeinde. Und auch 
am Dienstagnachmittag, d. 6.1.26, machen 
wir uns gemeinsam mit den Kindern der 
katholischen Gemeinde auf den Weg, um zu 
singen, zu segnen und Geld für die Rechte 
der Kinder in Bangladesch zu sammeln. 

Wer macht mit bei den Sternsingern? Kin-
der mit und ohne Eltern, die Lust und Zeit 
haben, melden sich bitte bis zum 20.12.25 
bei Judith Urban an. Nähere Informationen 
gibt es nach der Anmeldung. 

Wer möchte die Sternsinger bei sich 
empfangen? Dazu melden Sie sich bitte 
ebenfalls bis zum 20.12.25 bei Judith Urban 
an. (Unser Besuch ist abhängig davon, wie 
viele Kinder sich beteiligen werden.) 

Segen bringen, Segen sein! 

DATUM PFARRKIRCHE STEPHANUS-STIFTUNG

DEZEMBER

7 | So  2. Advent 10.00 Uhr Gabriel/ Blockflötenconsort, A, Ki, BT 10.00 Uhr  Brahms

14 | So  3. Advent 10.00 Uhr Schulz-Ngomane/ Kita, Kita-GD, BT 10.00 Uhr Pflug, A

21 | So  4. Advent 10.00 Uhr Gabriel/Bläser, A, Ki 10.00 Uhr Kirchner

Verabschiedung und Einführung der Ältesten

23 | Di 14.00 Uhr Walker/ Schulz-Ngomane Senioren-GD

24 | Mi  Heiliger Abend 14.00 Uhr Urban/Gabriel Krippenspiel 16.00 Uhr Wagner/Posaunenchor

15.00 Uhr Urban/Gabriel Krippenspiel

16.30 Uhr Walzer/Bläser Krippenspiel

18.00 Uhr Schulz-Ngomane/Chor

23.00 Uhr Gabriel/Junge Gemeinde

25 | Do  1. Weihnachtstag 10.00 Uhr Schulz-Ngomane, A 10.00 Uhr Wagner

26 | Fr  2. Weihnachtstag 10.00 Uhr Blockflötenconsort

28 | So 10.00 Uhr Lanz Singegottesdienst 10.00 Silberbach

31 | Mi  Altjahrsabend 17.00 Uhr Schulz-Ngomane Salbungs-GD 16.00 Uhr Tiedeke

JANUAR

1 | Do  Neujahr 11.00 Uhr Gabriel

4 | So 10.00 Uhr Gabriel, T 10.00 Uhr 

11 | So 10.00 Uhr Urban Sternsinger-GD 10.00 Uhr Heider-Rottwilm

18 | So 10.00 Uhr Schulz-Ngomane, A, Ki 10.00 Uhr

25 | So 10.00 Uhr Schulz-Ngomane/Team 10.00 Uhr 

Ehrenamtlichen-GD

FEBRUAR

1 | So 10.00 Uhr Schulz-Ngomane, A, BT 10.00 Uhr 

8 | So 10.00 Uhr Heider-Rottwilm 10.00 Uhr

15 | So 10.00 Uhr Gabriel, A, Ki  10.00 Uhr 

18 | Mi  Aschermittwoch 19.00 Uhr Ök. Team/Schulz-Ngomane 10.00 Uhr Jeutner

22 | So 10.00 Uhr Gabriel, Ki 10.00 Uhr 

MÄRZ

1 | So 10.00 Uhr Schulz-Ngomane, A, Ki, BT 10.00 Uhr 

Kalligrafie-Nachmittag am 17.01.2026  Kalligrafie-Nachmittag am 17.01.2026  
von 15.00-17.00 Uhr im Katharinensaalvon 15.00-17.00 Uhr im Katharinensaal
Langsam wird es eine Tradition, dass sich Menschen aus unserer 
Gemeinde treffen, um die Jahreslosung des neuen Jahres kalligrafisch 
zu gestalten. 

Die Jahreslosung für 2026 lautet:  
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ Offb 21,5 

Am Anfang erzähle ich etwas zur Jahreslosung, gebe eine kurze Ein-
führung zu diesem Bibeltext und dann geht es zum praktischen Teil. 
Almut Witt zeigt uns die Kunst der Kalligrafie. Wir beginnen mit Schrei-
bübungen, bis es dann zur Gestaltung der Karte kommt. Am Ende des 
Nachmittags nimmt jeder seine Karte mit der Jahreslosung mit nach 
Hause. Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitte bei Martina Walker 
anmelden. Wir erbitten 10 Euro Teilnehmerbeitrag für Material, Kaffee, 
Tee und Gebäck. 


